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Die achtzigjährige Frau Rätzer machte große Augen, als

unser Berichterstatter sie auf Schweizerdeutsch begrüßte. Und
dann strahlte sie. 1897 kam die Könizerin nach Alpena und
litt hier sehr unter Heimweh. Trotzdem hat sie die Heimat
nie wiedergesehen. Wenn sie auch unserem Berichterstatter
nicht die genaue Zahl ihrer Großkinder nennen konnte —
etwa dreißig oder vierzig müssen es sein, meinte sie —, so
deklamierte sie ihm doch noch sechs Strophen eines bern-
deutschen Gedichtes, das sie in ihrer Schulzeit gelernt hatte.

A/nze Rätzer a <90 an*. Granc/e /«t m joie /orr<?«e notre re-
porter /a ra/«a c/azzr ra /angwe waterne/Ze, car e//e connwt
/ongîenzpr /e ma/ c/« papr. Si e//e ne pent nommer /e nombre
exact de tes petits-en/ants (entre 30 et 40), e//e sait c/éc/anzer
six strophes d'nn poème bernois appris jadis à /'éco/e.

Die Brüder Jakob und Emil Knutti gingen noch in Dar-
Stetten zur Schule, als ihr Vater in der schweizerischen
Jägerzeitung las, daß in Alpena (USA.) für wenig Geld Land
zu erwerben sei. Sechzehn Tage fuhren sie dann über das
Wasser nach New York, von dort mit dem Zuge bis Craf-
ton, und weiter ging es mit Roß, Ochsen und Wagen fünf
Tage lang durch den Urwald bis Alpena, wo sie in der ersten
Zeit kaum zu essen hatten. Jakob Knutti (links) ist heute
79 Jahre alt und kann — im Gegensatz zu seinem Bruder
Emil — kein Schweizerdeutsch mehr.

/aco/> et Ezzzi/e Knwfti «//aient encore d /'éco/e d Ddrstetten
/orr#«e /e«r père se décida, après /a /ectzcre c/'«ne annonce,
d r'enz/>ar#«er po«r /L4nzéri#«e. La traversée j«rg«'d New-
Vor& c/«r« 76 jo«rr. zlprèr cimy jo«rr de vopage d traders /a
/orèt vierge, avec cLevazcx et chariots d iœ«/s, i/r parvinrent
d zl/pena. /«co/> Kn«tti (d ga«c/>e) et son /rère £nzz/e.

Das Schulhaus von Alpena. 80 Prozent der Schüler, die hier
amerikanisch unterrichtet werden, sind Kinder von Schwei-
Zern. Im Schulzimmer hängt kein einziges Bildchen aus der
Schweiz; in den Lehrbüchern lesen sie, Tirol gehöre zur
Schweiz, und die Schwarzwälderuhren werden in der
Schweiz hergestellt.

L'éco/e. #0<7o des éco/Zers izzrtr«if en américain sont Swisses.
Dans /es c/asses, pas /a moindre image de /a /ointaine patrie.
Les /ivres de /ectwres /e«r racontent g«e /e Tpro/ /ait partie
de /'L/e/vétie et <y«e /es pendw/es de ScLwarzwa/d sont /a/>rz-
<7«éer en Swisse.

Christian Hertig wohnt seit 1879 in Alpena. Er kam einst
aus Rüderswil im Emmental mit seinen Eltern hierher, ver-
heiratete sich mit einer Allschwilerin und besuchte im Jahre
1914 die Schweiz. Er erinnert sich noch an alles: an die
Landesausstellung von Bern, an Brig, an den Blausee, ans
Emmental und die schönen Berge. Er spricht ohne jeden
amerikanischen Akzent «Bärndütsch». Zu seiner Freude er-
hält er jede Woche von Verwandten in Bern das «Emmen-
thaler-Blatt» zugesandt, das er stets gründlich studiert.

Christian L/ertig La/n'te zl/pena depwis 7579. // j vint avec
ses parents, des papsans de /'Enznzent«/. Ln 7974, i/ /zt «n
vopage en Swisse et se sowvient encore de /'Exposition natio-
na/e de Rerne. Sa /angwe demewre «n p«r bernois et /e jowr-
na/ de «/d-/>«r» est sowmis à «n examen précis.

ALP C NI A W Va Landschaft in Alpena. Vor 60 Jah ren war diese Gegend noch dicht bewaldet ; Riesenherden von Hirschen ästen hier, und in den Bächen tummelten sich ungestört die Forellen. Jahrelang wurde gerodet, und jetzt verfügen die Bauern, die zehn bis
fünfzehn Stück Vieh besitzen, über grünes Weideland. Sie sind schuldenfreie Selbstversorger und leiden dank ihrem Fleiß an nichts Not. Sie pflanzen Mais, Kartoffeln, Getreide, besitzen Obstbäume, und in den Wäldern finden sie große, saftige
Himbeeren und Brombeeren, aus denen sie Konfitüre bereiten — nach dem gleichen Rezept wie einst ihre Vorfahren im Simmental.

nzazr, /et pommer c/e terre, /et céréa/et7 a 60 ant, /a /oréf, ati/e c/e trowpeawx c/e cer/t, couvrait towte cette contrée. Azcjo«rc/'/z«i, aprèt /»ien c/et ej/ortr, /et patwraget acgwit rwjffirent à «ne <7«inz«ine c/e vac/zer. Let partant p/antent /e
porrèc/ent c/et ar/»rer /rwifiert. | Let doit /e«r ojjrent nzzîrer et /ramdoitet à pro/«rion et /et con/zt«rer tont /aitet c/'aprèt /et recettet c/et azew/et c/e Simmenta/.

ALPENA OHNE ALPEN
SCHWEIZER BAUERN IN WEST-VIRGINIA USA.

Aufnahmen von
unserem
Sonderberichterstatter
Paul Senn

Im nordamerikanischen Staate West-Virginia, nicht weit entfernt vom Städtchen
Elkin, gibt es ein stilles Seitental, umstanden von dichtbewaldeten Hügeln, wo Hirsch,
Hase und Bär zu Hause sind. Dorthin kam vor 60 Jahren Jakob Knutti-Scherz von
Därstetten (Kanton Bern) mit seiner Frau, seinen vier Töchtern und seinen vier Söhnen.
Mitten in dieser Wildnis des Urwaldes errichtete er eine Holzhütte, ein Blockhaus, in
dem die ganze Familie wohnte. Dann wurde das Land urbar gemacht, es wurde schwer

und ausdauernd gearbeitet, bis es so weit war, daß geerntet werden konnte.
Andere Schweizer kamen ins Land, das stille Tal wurde lebendig. Heute
führt eine schöne, übersichtliche Autostraße mitten durch die Gegend ; die
Bauern arbeiten auf den Feldern, alle sind sie Selbstversorger, und es gibt
keinen unter ihnen, der vom Staat unterstützt werden müßte. Sie sind
fromm und sparsam, und ihre Gastfreundschaft kennt keine Schranken.

Emil Knutti ist seit 42 Jahren Posthalter in Alpena, und wer dorthin kommt,
wohnt bei ihm im ersten Stock über dem Postbureau. Er hat eine große Familie,
die Zahl seiner Großkinder übersteigt dreißig. Sein Schwiegersohn ist Pfarrer und

Besitzer einer Benzintankstation und eines Krämerladens.

A4. Enzi/e Änwffi ert portier d A/pena c/ep«ir 42 «nr. Le voici avec row />e««-/z/r <?«i

ert parte«r. 7Yoir c/e rer trente petitr-ew/antr.

Z7ne v«//ée giT-cryezzre

now /ozn c/e /et petzte
vz//e e/'£/&zn. Cert /«
#«'aravcz, z/ y cz 60 arcr,
/e Eeraozr c/e Därrtette»,
/«co/> Knattz-.S'c/zerz, rcz

jemme, rer gzzcztre jz//er
et rer ^zzatre /z/r. //
corzrtrzzzrzt «ne /net te c/e

/»oz'r po«r /«z et /er rienr
et c/é/ricLez /e terrain
cz/ento«r. D'antrer S«zr-

rer re joignirent à /«i.
^4«jo^rc/"E>/<i, «ne />e//e

ro«îe Cczrrorrcz^/e tra-
verre /cz ri/encie«re vcz/-
/ée. Ler co/onr c/'A/penez
ront pie«x et écononzer

et /e«r /zorpzfa/zté ne
corzzzazf par c/e /»orner.
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Eine Großtochter Emil Knuttis, ein scheues Mädchen, das vor dem Photographen davonritt. Das
neue Haus im Hintergrund soll ein Restaurant mit Tanzlokal und Tankstelle werden; die ehemaligen
Schweizer haben mit diesem Unternehmen nichts zu tun.
Cette jezcne /z//e /«ro«c/ze, #«i r'en/«it d c/zeva/ d /'arrivée c/zc reporter, ert azcrri «ne petite-/z//e c/'£nzi/e
Kn«tti. Le /»dtinzenf en conrtr«ction rera zcn rertazcrant-c/ancing. /n«ti/e c/'ajo«ter <y«e /a co/onie r«irre
ne voit par ce/a c/'«n /»on a?z7.

Nr. 4 - 1940

Das ist Theodore Ogden; seine Mutter ist eine der Töchter Emil Knuttis. Er will später einmal
in die Schweiz kommen, vor allem nach Därstetten. Unserem Berichterstatter wich er nicht von
der Seite, suchte ihm die schönsten Beeren und konnte nicht aufhören, ihn auszufragen nach der Schweiz.

Et voici ELéoc/ore Ogc/e«, «n petit—/î/r c/'Ezni/e Â'nwtti, ^«i r'intérerre vivenzent d fo«t ce #«i to«-
c/ze /a 5«irre.
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